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Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde St. Ulrich bei Steyr
An einen Haushalt zugestellt durch Post.at

Fotoquelle: Erwin Brandner
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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!

Wir alle erleben derzeit heraus-
fordernde Zeiten. Unser Leben hat 
sich in den letzten Wochen drastisch 
verändert. Die Covid 19 Pandemie 
beherrscht unser Leben, sowie im 
privaten als auch im Arbeitsumfeld 
gibt es veränderte Bedingungen und 
Verunsicherung. Ich möchte Sie über 
die derzeitige Situation in unserer Ge-
meinde informieren:
In der Gemeinde gibt es derzeit 5 ge-
meldete Fälle von Covid 19  infizier-
ten Personen. Die verordneten Maß-
nahmen der Bundesregierung dienen 
dem Ziel, das Virus einzudämmen 
und das Gesundheitssystem leis-
tungsfähig zu erhalten. Ich ersuche 
Sie eindringlich sich an die Vorgaben 
zu halten. Wir wissen, dass das von 
uns allen viel abverlangt. Meine Bit-
te: Halten Sie durch!

Betrieb am Gemeindeamt 
Das Gemeindeamt ist derzeit entspre-
chend der Vorgaben geschlossen. Die 
MitarbeiterInnen arbeiten größten-
teils im Homeoffice. Das Bürgerser-
vice (Tel.+43 7252 533 03) ist wäh-
rend der Amtsstunden besetzt. Gerne 
können Sie Ihre Anliegen auch per 
Mail gemeinde@st-ulrich.at vorbrin-
gen. Der Gemeindebriefkasten beim 
Hintereingang des Gemeindeamtes 
wird ebenfalls täglich entleert.

Einkaufs- und 
Besorgungsservice
Weiterhin besteht die Möglichkeit 
am Gemeindeamt bekanntzugeben, 
wenn Sie zur Risikogruppe gehören 
und das Einkaufs- und Besorgungs-
service nutzen möchten. Bitte anrufen 
oder Mail schicken, wir stellen dann 
Kontakt zu den freiwilligen Helfern 
her. Dieses Service läuft erfolgreich 
und ich bedanke mich bei allen, die 
sich spontan gemeldet haben, um zu 
helfen.

Kindergärten
Die Kindergärten steht für Eltern, die 
Bedarf an Betreuung haben, zur Ver-

fügung. Auch hier gelten die notwen-
digen Sicherheitsvorkehrungen. Die 
Eltern werden von den LeiterInnen 
auf dem Laufenden gehalten.

Volksschulen, Hort und 
Nachmittagsbetreuung
Die Betreuung an den Volksschulen 
findet für Kinder von Eltern aus sys-
temerhaltenden Berufen weiterhin 
statt. Das gleiche gilt für den Hort in 
Kleinraming und die Nachmittags-
betreuung in St. Ulrich. Die Lehre-
rInnen versorgen die Kinder zuhause 
mit Lernmaterialien. Ein großes Lob 
an die Eltern, 99% der Kinder werden 
zuhause betreut. Ein großes Danke-
schön an alle unsere LehrerInnen, die 
die Kinder unterstützen und motivie-
ren und die KindergärtnerInnen, die 
die Kinder mit Basteltipps versorgen.

Bauhofbetrieb
Die Mitarbeiter des Bauhofes sind 
für Sie abwechselnd für den Betrieb 
der Infrastruktur (Kanal, Wasser, 
Abfall,…) im Einsatz. Arbeiten, die 
alleine verrichtet werden können, 
werden von den Mitarbeitern unter 
Einhaltung aller Sicherheitsvorschrif-
ten duchgeführt.

Abfallentsorgung
Alle Termine für Restabfall, Bioton-
ne, Rote Tonne und Gelber Sack wer-
den planmäßig durchgeführt. Wenn 
aufgrund der Situation mehr Restab-
fall anfällt, können Sie am Gemeinde-
amt zu den Amtsstunden zusätzliche 
Abfallsäcke abholen. Bitte anrufen, 
damit Ihnen die Säcke vor die Tür 
gelegt werden können. Das Altstoff-
sammelzentrum hat wieder geöffnet. 
Um die Sicherheitsvorschriften ein-
halten zu können, kommt es im ASZ 
zur Blockabfertigung. Weiters gelten 
eingeschränkte Annahmebedingun-
gen (keinen Sperrabfall, keinen Bau-
schutt, keine Silofolien,…).Genaue 
Information dazu unter www.um-
weltprofis.at/steyr-land.

Sport- und Trainingsstätten
Die Turnsäle und die St. Ulricher 
Sportstätten sind laut Erlass bis auf 
weiteres geschlossen.

Musik als Zeichen 
der Verbundenheit. 
Die Musiker des MV St. Ulrich spie-
len am Ostersonntag für uns. Lau-
schen sie um 18 Uhr im Garten, auf 
dem Balkon, oder am geöffneten 
Fenster. Vielen Dank für dieses schö-
ne Zeichen der Verbundenheit in un-
serer Gemeinde.

Ich bitte alle noch einmal, auch wei-
terhin die über die Medien kommu-
nizierten Maßnahmen einzuhalten. 
Denn nur gemeinsam können wir es 
schaffen, aus dieser Krise wieder in 
ein „normales“ Leben zurückzukeh-
ren.

Ich wünsche Ihnen ein frohes Oster-
fest mit einem optimistischen Blick 
in die Zukunft.
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Aktuelles
kurz & bündig

Nächste Abfuhrtermine:

Restmüll:
• 14/15. Mai 2020
• 18/19. Juni 2020

Biomüll:
• 12. Mai 2020
• 23. Juni 2020

Gelber Sack:
• 13. Mai 2020
• 17. Juni 2020

Rote Tonne:
• 04. Mai 2020 (Zone 2)
• 02. Juni 2020 (Zone 1)

Rote Tonne Info
Wir ersuchen die Tonne gemäß Be-
schreibung aufzustellen. Falsch 
aufgestellte Tonnen werden bei der 
nächsten Abfuhr nicht mitgenom-
men.

Gelber Sack Info
Kunstoffabfälle in fremden Säcken 
sowie Säcke mit Fehlwürfen können 
nicht mitgenommen werden.
Nächster Bautag:

27. April 2020
28. Mai 2020
22. Juni 2020

Anmeldung unter:
Fr. Strasser, strasser@st-ulrich.at;
+43 7252 533 03 12

Aufgrund der aktuellen Beschrän-
kungen (COVID-19) finden derzeit 
keine persönlichen Termine statt. 
Abgegebene Unterlagen werden 
vom Sachverständigten im Homeof-
fice geprüft.

Coronavirus - Aktuelle 
Maßnahmen
- Abstand halten, um die Ausbreitung 
vom Coronavirus zu verlangsamen
Es sollen nur jene direkten Kontakte 
gepflegt werden, die unbedingt not-
wendig sind.
- Hygieneregel für Einzelhandel
Zusätzlich zu bestehenden Leitlinien 
wurden Hygieneregeln für Super-
märkte und Drogerien/Drogeriemärkte 
erlassen. Unter anderem sind Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter dieser Be-
triebe angehalten, Schutzvorrichtungen 
zu tragen (Mund-Nasen-Schutz oder 
Schutzmasken). Ab 06. April dürfen 
obige Geschäfte nur noch mit geeigne-
tem Mund-Nasen-Schutz betreten wer-
den.
- Verkehrsbeschränkungen 
Es gibt derzeit nur wenige Gründe, das 
Haus zu verlassen:
• Berufliche Tätigkeit
• Besorgungen zur Deckung der not-

wendigen Grundbedürfnisse des 
täglichen Lebens

• Betreuung und Hilfeleistung von 
unterstützungsbedürftigen Perso-
nen.

• Um ins Freie zu gehen (z.B. zum 
Spazieren oder Laufen) - aber nur 
alleine, mit Personen, die im ge-
meinsamen Haushalt leben oder 
mit Haustieren.

- Veranstaltungen gänzlich untersagt
- Einschränkungen bei Besuchen im 
Krankenhaus
Angehörige von Personen, die sich in 
einem stationären Aufenthalt in einem 
Krankenhaus befinden, werden ersucht, 
von Krankenbesuchen abzusehen oder 
diese auf ein Minimum zu beschränken. 
-  Hochschulen werden geschlossen
- Schließungen von Schulen und Kin-
dergärten
Schulen und Kindergärten sind ge-
schlossen. Kinder, deren Eltern drin-
genden beruflichen Tätigkeiten nach-
gehen müssen und für die keine andere 
Betreuungsmöglichkeit gefunden wer-
den kann, werden weiter in den Schu-
len und Kindergärten betreut.
- Kuranstalten und Rehabilitationsein-
richtungen
Kuranstalten sind geschlossen. Reha-
bilitationseinrichtungen dürfen nur im 
Falle unbedingt notwendiger medizi-

nischer Maßnahmen der Rehabilita-
tion im Anschluss an eine medizinische 
Akutbehandlung betreten werden.
 (Quelle: sozialministerium.at)

Elternbeiträge
Kindergarten
Aufgrund der behördlich verordneten 
Einschränkungen nach dem Epide-
miegesetz beim Betrieb von Kinder-
betreuungseinrichtungen werden die 
Elternbeiträge für den Kindergarten 
für die Zeit ab dem 16. März 2020 
rückerstattet.
Die aliquote Rückerstattung der Bas-
tel- und Busbeiträge wird nach Ende 
der Covid 19 Ausnahmesituation er-
folgen.
Für den April erfolgt derzeit keine 
Vorschreibung, da zum Zeitpunkt des 
Redaktionsschlusses nicht absehbar 
war, wie lange die Maßnahmen der 
Regierung noch andauern werden.

Fertigstellungs-
meldungen
Es wird darauf hingewiesen, dass fer-
tiggestellte Bauvorhaben nur dann 
benützt werden dürfen, wenn hier-
für die Baufertigstellungsanzeige der 
Baubehörde vorgelegt wurde. Eine 
Benützung ohne Fertigstellungsmel-
dung stellt eine Verwaltungsüber-
tretung dar, die von der Bezirksver-
waltungsbehörde mit einer Geldstrafe 
geahndet wird.

Veranstaltungen
Folgende Termine werden gem. des 
COVID-19 Maßnahmengesetzes 
abgesagt:

• Hui statt Pfui Aktion
• Friedenssonntag
• Einweihungsfeier des neuen 

Feuerwehrhauses in Kleinraming
• Veranstaltungen der Gesunden 

Gemeinde
• 1 Mai. Feier der FF St. Ulrich
• Kameradschaftsmesse
• 35 Jahre Landjugend St. Ulrich - 

Kleinraming / Mostkost
• Ö3 Disco

Öffnungszeiten Gemeindeamt
Das Gemeindeamt ist für den Partei-
enverkehr geschlossen. Schriftliche 
Eingaben können direkt in den Post-
kasten vor dem Gemeindeamt (Hin-
tereingang) eingeworfen werden. 
Selbstverständlich erreichen Sie uns 
weiterhin telefonisch oder per Email 
(+43 7252 533 03; gemeinde@st-ul-
rich.at).
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Menschen
       
Erwin Brandner über sich selbst:
      
„1948 in Ybbsitz, im schönen Mostviertel geboren 
und aufgewachsen. Später beruflich nach Wien und 
nach 8 Jahren von dort nach Steyr, wo ich seither 
(1978)  sesshaft bin. Anfang der 80er Jahre kam ich 
mit dem Fotoklub Union St.Ulrich in Kontakt, wo ich 
dann am 26.03.1991 von Erwin Wieser den Obmann 
übernahm und mich seither mehr einbringe. Ja das 
ist auch mein Hobby, der Fotoklub und natürlich in 
erster  Linie die Fotografie. Zum Fotoklub hat uns 
auch die Gemeinde immer sehr unterstützt und so 
konnten wir von den Kellerräumlichkeiten der Ge-
meinde in den Kiosk - er wurde von den Fotoklub-
mitgliedern mit  sehr viel Engagement eingerichtet

STECKBRIEF

und jetzt in das neue Feuerwehrhaus einziehen. Dort fühlen sich die über 30 aktiven Mitglieder immer wieder wohl. 
Mein Wunsch ist derzeit natürlich, dass sich das Leben wieder halbwegs normalisiert und wir das Klubleben und die 
Freundschaft untereinander wieder aufleben lassen können. 
Mein Lebensmotto war und ist immer positiv denken und mit und in der Natur leben, denn dort kann man die Kraft für 
den Alltag tanken. Mein Leitspruch: „Geh den gleichen Schritt mit der Natur, ihr Geheimnis heißt Geduld!“

Gratulationen

Helena Scholz
90 Jahre

Josefa Tempelmayr
85 Jahre

Erna Kahlig
80 Jahre

HertaWolfsjäger
85 Jahre

Rosa Stubauer
80 Jahre

Franz Leitner
80 Jahre

Weiters feierten:
• Anna Etlinger (85)
• Franz Gmainer (85)
• Angela Garstenauer (80)  

  

• Ing. Ernst Daxinger (80)
• Walter Baumann  (80)
• Helga Medizevec (80)  
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Umwelt
Altstoffsammelzentren

Um weder die Gesundheit der Mit-
arbeiterinnen noch der Kundinnen 
und Kunden zu gefährden, kann die 
Annahme der Abfälle nur unter ein-
geschränkten Bedingungen stattfin-
den. Die Öffnung dient in erster Linie 
der Entsorgung der Verpackungen aus 
den Haushalten, dh. keine Annahme 
von Sperrabfall, Bauschutt oder sons-
tigen kostenpflichtigen Abfällen, wie 
Reifen oder künstliche Mineralfaser. 
Einfahrt nur mit PKWs, ohne Anhän-
ger und auch hier gilt 1m Mindest-
abstand zu anderen Personen. Wir er-
suchen alle Bürgerinnen und Bürger 
nur in dringenden Fällen im ASZ zu 
entsorgen, da die Entsorgung mittels 
Blockabfertigung stattfinden wird 
und damit mit längeren Wartezeiten 
zu rechnen ist.

•
•
•

• 

• 
• 

• 

• 
• 

•
• 

, Silofolien

Öffnungszeiten 
ASZ Garsten:

 Dienstag  08.30 – 12.00 Uhr 
  13.00 – 18.00 Uhr
 Freitag  08.30 – 12.00 Uhr  
  13.00 – 18.00 Uhr

eingeschränkter Betrieb, nur PKW-
Anlieferung

St. Ulrich bei Steyr sagt 
AdieuÖl!
Oberösterreich hat sich ein klares Ziel 
gesetzt: Wir wollen "Raus aus dem 
Heizen mit Öl"! Trotz großer Fort-
schritte in den letzten Jahren (mehr 
als 60 % der Raumwärme kommen 
bereits aus erneuerbaren Energieträ-
gern und Fernwärme) gibt es noch 
über 100.000 Öl-Zentralheizungen in 
Oberösterreich. 
AdieuÖl ist ein umfangreiches In-
formations- und Aktivitätspaket des 
Landes, mit dem wir in Oberöster-
reich noch mehr Ölheizer zum Um-
stieg auf erneuerbare Energie mo-
tivieren wollen. Schwerpunkt sind 
Privathaushalte, aber auch viele Be-

triebe haben noch Ölheizungen.
St. Ulrich bei Steyr ist eine der ers-
ten Partnergemeinden von Adieu-
Öl!
Durch die Teilnahme an AdieuÖl 
setzt die Gemeinde ein sichtbares 
Zeichen für den Klimaschutz und 
zeigt, dass Zukunftsthemen uns alle 
angehen. Wir werden bis Ende 2020 
konkrete Aktivitäten zu Information 
und Bewusstseinsbildung rund um 
„Raus aus Öl“ setzen.
Ein Tausch ist einfacher als ge-
dacht, Ihre Investition macht sich 
bezahlt! 
Förderungen des Landes unterstüt-
zen bei den Investitionskosten für 
den Tausch. Sie profitieren von den 

Jetzt raus  

mit den  

Ölheizungen

ST. ULRICH BEI STEYR SAGT

niedrigeren Betriebskosten einer Pel-
letsheizung oder einer Wärmepumpe 
sofort aber z.B. auch dann, wenn Sie 
in Pension gehen oder das Haus fit 
für kommende Generationen machen. 
Erneuerbare Energieträger tragen zur 
Wertschöpfung in Österreich bei und 
sind preisstabiler. Öl muss importiert 
werden und unterliegt starken Preis-
schwankungen. Wenn die Möglich-
keit besteht, ist auch der Anschluss 
an eine Nah- oder Fernwärmeanlage 
eine ökologische Alternative zur Öl-
heizung.
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Gesunde Gemeinde
Kräuter bei Ein- und 
Durchschlafproblemen

       Es gibt viele Auslöser, 
die uns nicht Ein- oder 
Durchschlafen lassen. 
Stress ist ein großer 
Schlafräuber, aber auch 
Handys, W-Lan im 
Schlafbereich und auch 

gesundheitliche Probleme bringen uns 
um den Schlaf.
Mit einigen bekannten heimischen Kräu-
tern wie Lavendel, Melisse, Hopfen, 
Kamille und Baldrian, und ein paar ein-
fachen Abendritualen können wir unse-
re Ein- und Durchschlafqualität stark 
verbessern. Teemischungen aus diesen 
Kräutern schmecken gut und können 
schon ein abendliches Ritual sein. Eine 
Tasse Tee vor dem zu Bett gehen und 
vielleicht mit der Familie noch über die 
positiven Erlebnisse des Tages sprechen 
gibt vorm Einschlafen noch ein gutes 
Gefühl und die Kräuter unterstützen uns. 
Zitronenmelisse hat fast jeder im Gar-
ten, die Blätter werden getrocknet und 
in einem Rexglas aufbewahrt. Der Tee 
schmeckt richtig lecker und ist auch für 
Kinder geeignet. Teemischungen sind 
auch in der Apotheke erhältlich.
Auch ein abendliches Entspannungsbad 
kann Wunder wirken. Hier eignen sich 
Lavendel und Kamille besonders gut. 
Ein paar Tropfen der ätherischen Öle 
dazu und fertig ist ein duftendes Ent-
spannungsbad.
Fußmassagen sind für die Kleinen auch 
ganz toll. Hierzu braucht man 50ml  gu-
tes Trägeröl, wie z.B. ein Mandelöl, 2 
Tropfen ätherisches Lavendelöl und 
wenn man hat, 2 Tropfen ätherisches Ka-
millenöl (echte Kamille), nur Lavendel 
reicht auch. Damit werden vor dem Ein-
schlafen die Fußsohlen eingeölt, sozusa-
gen eine Fußreflexzonenmassage. Wirkt 
bei Erwachsene genauso und ist ein tol-
les Abendritual. Durch die Berührungen 
wird man automatisch beruhigt und die 
ätherischen Öle werden durch die Haut 
aufgenommen und können so ihre Wir-
kung entfalten.
Wenn Ihr noch mehr Tipps möchtet, 
schreibt mir gerne auf Facebook!
Guten Schlaf und bleibt gesund!
Eure Nicole

 

Zum Nachdenken....
Ich habe viel nachgedacht in den letzten 
Tagen und versucht dem einen Sinn zu 
geben, weil einen verdammten Sinn muss 
diese absurde Situation ja haben, in der 
wir gerade gezwungen sind, zu leben. Ich 
habe mir vorgestellt, wie es wäre, wenn 
das Virus reden und mir in einen Brief re-
mitteilen könnte, was es sagen würde.

Das sind die Worte, die ich auf Papier 
bringen konnte:

Hallo,
ich bin Covid 19. Viele von euch kennen 
mich unter dem einfachen Namen Co-
ronavirus. Ja genau, ich bin es wirklich. 
Entschuldigt, dass ich nicht genug vor-
angekündigt habe, für wann, in welcher 
Form und wie stark ich mich bei euch 
präsentieren würde. Warum bin ich hier?
Sagen wir, ich war es leid, euch bei der 
Rückbildung anstatt bei der Entwicklung 
zuzusehen. 
Ich war müde, euch zuzusehen, wie ihr 
mit euren Händen alles ruiniert. Ich war 
müde, euch zuzusehen, wie Ihr den Pla-
neten behandelt. Und ich war müde, euch 
zuzusehen, wie Ihr miteinander umgeht. 
Ich war müde von euren Missbräuchen 
und Gewalttaten, den Kriegen, euren per-
sönlichen Konflikten und von euren Vor-
urteilen. Ich war müde von eurem sozia-
len Neid, eurer Gier, eurer Heuchelei und 
eurer Selbstsucht. Ich war müde, dass ihr 
euch so wenig Zeit für euch und eure Fa-
milien nehmt. Ich war müde, dass ihr oft 
euren Kindern wenig Achtung schenkt, 
ich war müde von eurer Oberflächlich-
keit. Ich war müde über die Wichtigkeit, 
die ihr oft den oberflächlichen anstatt den 
wesentlichen Dingen gegeben habt. Ich 
war müde von der obsessiven und müh-
samen Suche nach dem schönsten Kleid, 
dem neuesten Smartphone-Modell, dem 
schönsten Auto, nur um besser dazuste-
hen. Ich war müde von eurem Verrat. Ich 
war müde von den Fehlinformationen. 
Ich war müde von der wenigen Zeit, die 
Ihr miteinander wirklich kommuniziert. 
Ich war sehr müde von euren ständigen 
Beschwerden, wenn ihr doch nichts da-
gegen unternehmt, um euer Leben zu ver-
bessern. Ich hatte es satt, euch diskutieren 
und streiten zu sehen wegen unwichtigen 
Kleinigkeiten. Ich hatte es satt, eurem 
ständigen Nörgeln zuzuhören, über die, 
die uns regieren und den falschen Ent-
scheidungen, die von ihnen oft getroffen 
wurden, obwohl sie dich vertreten soll-
ten.Ich hatte es satt, Leuten zuzusehen, 

die einen wegen eines Fußballspiels be-
leidigten und töteten. Ich weiß, ich werde 
hart sein, vielleicht zu hart, aber ich sehe 
niemandem ins Gesicht. 
Ich bin ein Virus.
Meine Handlung wird euch Leben kos-
ten, aber ich möchte, dass ihr ein für alle 
Mal versteht, dass ihr den Kurs ändern 
müsst, zu eurem Wohl.
Die Nachricht, die ich euch geben möch-
te, ist einfach. Ich möchte alle Grenzen 
der Gesellschaft aufzeigen, in der ihr lebt, 
damit ihr sie beseitigen könnt. Ich möch-
te alles absichtlich stoppen, damit ihr ver-
steht, dass das einzig Wichtige, auf das 
ihr nun all eure Energien richten müsst, 
einfach eins ist: Das LEBEN.
Eures und das eurer Kinder und was 
wirklich notwendig ist, um es zu schüt-
zen, zu lieben und zu teilen. Ich möch-
te, dass ihr soweit wie möglich in euren 
Häusern eingesperrt und isoliert seid, 
weg von euren Eltern und Großeltern.
euren Kindern oder Enkelkindern, damit 
ihr versteht, wie wichtig eine Umarmung 
ist, der menschliche Kontakt, ein Dialog, 
ein Händedruck, ein Abend  mit  Freun-
den, ein Spaziergang in der Innenstadt, 
ein Abendessen im Restaurant oder beim 
Joggen an der frischen Luft im Park. Von 
diesen Gesten aus, muss alles neu gestar-
tet werden. Ihr seid alle gleich, macht kei-
nen Unterschied zwischen euch. Ich habe 
euch bewiesen, dass die Distanzen nicht 
existieren. Ich habe innerhalb kürzester 
Zeit Kilometer um Kilometer zurückge-
legt, ohne dass ihr es gemerkt habt.
Ich bin auf der Durchreise. Aber das 
Gefühl der Nähe und Zusammenhaltes, 
das ich erschaffen habe, muss bis in alle 
Ewigkeiten anhalten.
Lebt euer Leben so einfach  wie möglich, 
geht, atmet tief durch, tut Gutes, denn das 
Gute wird immer zu dir zurückkehren,.
Genießt die Natur, tut, was ihr wollt, was 
euch anspricht und schafft euch die Be-
dingungen, bei denen ihr von nichts ab-
hängig sein müsst.
Wenn ihr am Feiern seid, habe ich euch 
verlassen! Aber erinnert euch, nicht nur 
bessere Menschen zu sein, wenn ich an-
wesend bin!
Tschüss

Verfasser unbekannt

M I R  R E I C H T S ‘ S !
Bitte den Alltag anhalten. Ich steige aus.

Besuchen Sie uns auch auf 
Facebook
https://m.facebook.com/Gesunde-Gemeinde-St-
Ulrich-2138759489741317/?ref=bookmarks
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Vereine
Fotoklub
Gezwungenermaßen hat der Fotoklub 
derzeit auch eine Zwangspause, was die 
Klubabende und sonstigen Zusammen-
künfte betrifft. Das heißt aber nicht, dass 
nicht jeder einzelne, natürlich unter Ein-
haltung sämtlicher Vorschriften, etwas 
fotografisch tätig sein kann. An schönen 
Tagen etwas hinaus in die Natur, genau 
schauen, dann gibt es immer etwas zu 
fotografieren. An wettermäßig nicht so 
schönen Tagen Computer-Arbeit, das 
heißt aufräumen in den Bildordnern, im 
ländlichen Raum sagt man "ausmisten". 
Nebenbei kann man sich natürlich auch 
noch mit der Kameratechnik beschäfti-
gen und neben anderen Büchern, entspre-
chende Fachbücher lesen oder aber auch 
im Internet stöbern, und sich dort Anre-
gungen holen. 
In diesem Sinne gönnen wir der Natur 
etwas Erholung, wünschen allen "g'sund 
bleibn" und um die Zeit etwas zu ver-
schönern, gibt es noch ein oder mehrere 
Fotos zu betrachten.

Seniorenbund St. Ulrich
Unser 1. Stammtisch 2020 stand wieder 
im Zeichen unserer Heimatgemeinde 
und widmete sich dem Thema „Die Ent-
wicklung von Landwirtschaft, Kling-
schmieden und Jagd, sowie der Haus- u. 
Flurnamen“. 70 Anwesende (nicht nur 
Senioren) folgten dem von Johann Blu-
menschein gehaltenen 1 ½ stündigen Vor-
trag mit großem Interesse.
Zum Ripperlessen am 4. März kamen 
weitaus mehr als angemeldet waren, doch 
unser Wirt Christian Mayr sorgte dafür, 
dass alle satt wurden, und mit dem an-
schließenden Spielenachmittag entpupp-
te sich die Veranstaltung zu einem gelun-
genen Seniorennachmittag.
Bei unserem wie immer sehr interessan-
ten Stadtspaziergang mit Sagenfee Mar-
got Schmidl erkundeten und besichtigten 
wir Steyrdorf mit dem Dunklhof, dem 
Lebzelterhaus u. den Platz um den Roten 

Brunnen. Dabei wurden so manche Er-
innerungen an früher aufgefrischt., zum 
Beispiel von Geschäften, die es nicht 
mehr gibt.
Wir freuen uns schon jetzt auf unsere 
nächsten Veranstaltungen, die wir wieder 
durchführen können.

FF St. Ulrich
Der Weg in die Zukunft führt über die 
Jugend. Damit die Vereine und Körper-
schaften bestehen bleiben können, ist es 
notwendig, bereichsübergreifend zu den-
ken und handeln. Für die 3 Feuerwehren 
der Gemeinde St. Ulrich bei Steyr steht 
das Gemeinsame im Vordergrund, so 
wird die Jugend- und Grundausbildung 
gemeinsam organisiert und durchgeführt. 
In St. Ulrich sind aktuell 9 Jugendliche 
mit Begeisterung dabei. So wurden 3 
Jungfeuerwehrmitglieder, Lena Nuss-
baumer, Lara Strasser und Lara Singer 
angelobt.
Der Ausbildungsschwerpunkt 2019 lag 
in der Einführung des Digitalen Funk-
systems, der Menschenrettung und der 
Leistungsprüfung Branddienst. 
Im Jahr 2019 wurden 3 Brandeinsätze 
und 30 technische Einsätze und Hilfeleis-
tungen bewältigt. Ausgezeichnet für ihre 
langjährige Tätigkeit im Ehrenamt wur-
den mit OÖ Verdienstmedaille 40 Jahre 
Maximilian Bürstmayr, Siegfried Hinter-
reiter, Andreas Kahlig, Herbert Stangl 
und Hubert Wolfsjäger, OÖ Verdienst-
medaille 50 Jahre EhrenKommandant 
Josef Mörtenhuber, OÖ Ehrenurkunde 
für 60 jährige Mitgliedschaft Karl Kern, 
Johann Strasser und Johann Wimmer. 

Bei den Ansprachen bedankte sich Be-
zirkskommandant Wolfgang Mayr für 
die geleistete Arbeit im abgelaufenen 

Jahr und es freut ihn besonders, dass die 
Jugendarbeit wieder einen besonderen 
Schwerpunkt erhält. 
Bürgermeisterin Annemarie Wolfsjäger 
wies auf die vielen Aufgaben der Feuer-
wehr hin, die zum Wohle der Gemeinde-
bürger/innen immer wieder geleistet wer-
den und bedankte sich bei der Feuerwehr 
für die vielen geleisteten unentgeltlichen 
Stunden. 
Ortsbauernschaft St. 
Ulrich/ Kleinraming
Am 09. März 2020 lud Ortsbauernob-
mann Christian Nell zu einer Veranstal-
tung unter dem Motto Treffpunkt Land-
wirtschaft ein.
Als Ehrengäste konnten Bürgermeiste-
rin Annemarie Wolfsjäger, Obfrau der 
Bezirksbauernkammer Steyr-Kirchdorf 
Edeltraud Huemer und Nationalratsab-
geordneter Ing. Klaus  Lindinger, der den 
Vortrag „Aus Verantwortung für Öster-
reich und seiner Bäuerinnen und Bauern“ 
hielt, begrüßt werden.
An diesem Abend wurde der gemein-
nützige „Verein Landleben St. Ulrich/
Kleinraming“ gegründet. Der Vorstand 
setzt sich aus Obmann Christian Nell, 
Stellvertreterin Elisabeth Maderthaner, 
Kassierin Renate Sallinger und Schrift-
führer Christian Hiesmayr zusammen. 
Zur Mitgliedschaft berechtigt sind alle 
Grundbesitzer in der Gemeinde. Die 
Mitgliederliste wird in der nächsten Zeit 
überprüft und vervollständigt. 

Ebenfalls neu gewählt wurde an diesem 
Abend die weibliche Führung der Orts-
bäuerinnen. Wie in vielen anderen Ge-
meinden bereits üblich, teilt sich die Ver-
antwortung für die Bäuerinnenarbeit ein 
ganzes Team. Nach einigen Jahren der 
inoffiziellen Tätigkeiten unserer Bäue-
rinnen konnte als neue Ortsbäuerin Eli-
sabeth Maderthaner gewonnen werden. 
Als ihre Stellvertreterin fungiert Elisa-
beth Nell. 
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